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Hauptversammlung 2019
EnviTec Biogas AG
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Vortrag Jörg Fischer

Finanzvorstand

CFO
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Aktienentwicklung 2018
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Geschäftsergebnis 2018
Umsatz und Rohergebnis
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> Gesamtleistung und Umsatz sind zurückgegangen 
> Anlagenbau mit Umsatzeinbußen
> Eigenbetrieb und Service mit Zuwächsen
> Rohergebnis auf Vorjahresniveau   



Geschäftsergebnis 2018
Umsatzentwicklung
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> Eigenbetrieb bleibt umsatzstärkster Bereich (61,3%)

> Service und Anlagenbau mit Umsatzrückgang

> Leichter Rückgang des Auslandsumsatzes

ServiceAnlagenbau Eigenbetrieb AuslandInland

in Mio. € in Mio. €

Umsatz im In- und AuslandUmsatz nach Segmenten
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Geschäftsergebnis 2018
EBITDA
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> EBITDA über Vorjahresniveau (gem. HGB)

> Höchstes EBITDA der Firmengeschichte 

> Sehr hohe Innenfinanzierungskraft 
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Geschäftsergebnis 2018
EBIT und Nettoergebnis
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> EBIT und Nettoergebnis deutlich über Vorjahresniveau

> Ziele im Anlagenbau erneut nicht erreicht

> Top Performance im Eigenbetrieb und Service   

EBIT Nettoergebnis
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Geschäftsergebnis 2018
Bilanz
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Bilanz zum 31.12.2018

in EUR Mio.

Umlaufvermögen

Aktive latente Steuern

Anlagevermögen

Sonstige Verbindlichkeiten

Eigenkapital

Bilanzsumme gesamt EUR 251,6 Mio. € (Vj. EUR 279,8 Mio.)Aktiva Passiva

Rückstellungen

137,0

4,1

144,6

Rechnungsabgrenzungsposten

4,6 Passive Rechnungs-
abgrenzungsposten

10,3

Kasse
Bankverbindlichkeiten60,3



Geschäftsergebnis 2018
Dividende
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Dividendenvorschlag (TOP 2): 

> Geringere Investitionen, sehr gute Liquiditätslage, sehr solide EK-Quote

> Dividendenvorschlag € 1,00/Aktie 

> € 14.850.000,00 Ausschüttungsbetrag
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Anlagenbau Eigenbetrieb Service Gesamt

1. Quartal 2019 
Gesamtleistung
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> Sehr solider Start in das neue Jahr

> Leichte Zuwächse in der Gesamtleistung   

EURm

Gesamtleistung
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1. Quartal 2019
EBIT und EBT
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revenues EBIT EBT

EURm

> Ergebnis besser als im Vorjahr und innerhalb der Planung 

> Guidance für 2019: Umsatz auf Vorjahresniveau bei einem verbesserten EBIT
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Vortrag Jürgen Tenbrink

Technikvorstand

CTO
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Auftragseingang / Auftragsbestand
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Hallenerweiterung / Fertigungsausbau



Fertigungsübersicht 2019  
(Stand Juni 2019)

In der Fertigung zusätzlich in Planung Gesamt 2019

Gasaufbereitungscontainer 8 8 16

Heizungscontainer 6 8 14

Sauerstoffcontainer 7 7 14

Anmischung, Hygienisierung, 
Einspeisestation

5 2 7

Summe 26 25 51



Referenzen international
Dingzhou (CN) Shenmu (CN) Senlis (FR)

Nangis (FR) Högholt (DK) Ausumgaard (DK)



Produktportfolio – Einspeisestation und Erdgastankstelle
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Vortrag Olaf von Lehmden

Vorstandsvorsitzender

CEO 
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Energiewende in Deutschland
Emissionsminderungsziele der Politik – Ist-Situation im Transportbereich
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> bislang 0,5 % Emissionsminderung erreicht, im Startjahr 1990 wurden 163 Mio. t CO2 im Transportbereich emittiert

> Zwischenziel 2018 müsste bei einer Reduktion von 28 % liegen, es wurden 162 Mio. t CO2 emittiert

> Ausblick: weiter steigendes Verkehrsaufkommen

> E-Mobilität als einziger Lösungsansatz wird hier nicht ausreichen

27,5 % Zielverfehlung bisher
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Energiewende in Deutschland
Minderungsziele der Regierung zur CO2-Einsparung im Verkehrssektor in Mio. t CO2

> 65,2 Mio. t CO2-Einsparung ist das 100 % Ziel 2030 im Verkehrssektor
> Laut dena können rund 40 Mio. t CO2-Einsparung alleine durch Biomethan erreicht werden
> 61% der Minderungsziele sind daher allein mit Biomethan zu erreichen

3,4
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Energiewende in Deutschland
Vorteile Biomethan im Vergleich zu Euro-6-Diesel / Benzin Autos
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> Der Treibstoff Biomethan ist erheblich schadstoffärmer als Diesel/Benzin und löst damit neben den CO2-
Problemen auch die Feinstaub- und Stickoxidproblematik
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Energiewende in Deutschland
Lösung Biomethan – die Infrastruktur ist größtenteils vorhanden

> Biomethan = erneuerbares Gas mit den physischen Eigenschaften von Erdgas
> Verfügbar als: Bio-CNG (Compressed Natural Gas) oder Bio-LNG (Liquified Natural Gas)

> Vorteile von Biomethan als Kraftstoff:

> Bewährter Kraftstoff für alle Erdgasmotoren
> Kann von den vorhandenen Biogasanlagen über das vorhandene Erdgasnetz zu den Tankstellen transportiert 

werden
> Die vorhandenen Biogasanlagen können 25% aller PKW in Deutschland mit klimaschonendem Treibstoff 

versorgen
> Ausbaufähige Infrastruktur von 860 CNG Tankstellen vorhanden 
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Energiewende in Deutschland
Appell an die Politik

> Um die Minderungsziele bis 2030 zu erreichen, muss Maßnahmenpaket der Bundesregierung vor allem im 
Verkehrssektor erweitert werden:

> Biomethanmobilität nachhaltig fördern und Öffentlichkeit sensibilisieren
> THG Minderungsquote von derzeit 4% anheben und damit Anreize schaffen, für die verstärkte Verwendung von 

Biokraftstoffen im Verkehrssektor
> Nutzung konventioneller Biokraftstoffe verbindlich bei 7 % ab 2020 festschreiben
> Biomethanfahrzeuge sollten in der Firmenbesteuerung zu der E-Mobilität gleichgestellt werden (0,5 % 

Versteuerung vom Bruttolistenpreis)
> Gleichbehandlung in der Flottenanrechnung zur E-Mobilität
> Transparente Preiskennzeichnung fördern und Vorteile damit für Verbraucher besser sichtbar  machen
> Förderung des öffentlichen Beschaffungswesens für erneuerbare Kraftstoffe wie Bio-CNG und Bio-LNG
> Weiterer Ausbau der CNG und LNG-Tankstelleninfrastruktur. Lediglich zwei Tankstellen für LKW sind aktuell in 

Berlin und Ulm in Betrieb
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Segmente der EnviTec Biogas AG
Holding
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Segmente der EnviTec Biogas AG
Anlagenbau

> Umsatzziele in 2018 nicht erreicht
> Verbesserung des operativen Segmentergebnisses (EBIT) ggü. Vorjahr
> Gesamtleistung wie in den Vorjahren stark abhängig von den Projekten, die tatsächlich schlussgerechnet 

wurden
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Segmente der EnviTec Biogas AG
Eigenbetrieb (inkl. Energy) 

> Mit 61,3 % vom Gesamtumsatz das umsatzstärkste Segment von EnviTec
> Ende 2018: 63,5 MW am Netz - davon 10,7 MW im Ausland (inkl. at equity) 
> In Deutschland v. a. selektive Übernahme von bestehenden Anlagen geplant

Umsatz 
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Segmente der EnviTec Biogas AG
Service

> Biologischer Service: 75 MW (2017: 77 MW), technischer Service: 257 MW (2017: 243 MW)
> Ausland: insgesamt 139 MW (2017: 104 MW), 

davon 92 MW im technischen Service und 47 MW im biologischen Service
> Trotz eines leichten Umsatzrückganges von 2017 auf 2018, ist die Gesamtleistung im Segment gestiegen
> Weitere Umsatzsteigerung geplant 
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Strategie der EnviTec Biogas AG
Ausblick 2019

> Schwerpunkt im Anlagenbau wird auf den internationalen Märkten insbes. auf den Anwendungen 
Gasaufbereitung und Reststoff-/Abfallvergärung liegen 
(Kernmärkte: Frankreich, Dänemark und China)

> Weiterer Ausbau des Geschäftsbereichs Service wird forciert

> Eigenbetrieb wird durch die selektive Übernahme von Bestandsanlagen vorangetrieben

> Verstärkung der politischen Arbeit, um die Vorteile von Biomethan transparenter zu machen.

> Erwarteter Konzernumsatz und Ergebnis 2019: 
Umsatz auf Vorjahresniveau sowie eine weitere Verbesserung des operativen Ergebnisses (EBIT)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit ! 


